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Herren Bezirksliga

TTC Spaichingen : TSV Hochmössingen 
Samstag, 10.12.2022, 17:00 Uhr

Zepf fixiert zwei Punkte für den TTC Spaichingen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Daniel Zepf nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Spaichingen im Match der Herren Bezirksliga einfuhr.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV Hochmössingen, welches eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 25:35) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:11.

Los ging es mit den Doppeln. Das Doppel zwischen Paitz / Zepf und Haaga / Holzer endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Gaivas / Kübler verloren ihr Spiel indessen
gegen Fehrenbacher / Söll unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 3:11, 9:11. Das musste
man neidlos anerkennen. Unglücklich waren Merkt / Dinter in der Partie gegen Eberhardt /
Wisniowski, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Auf verlorenem Posten stand
Vasile Gaivas in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Jörg Söll, kämpfte sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Heiko Paitz bekam
danach seinen gleichstarken Gegner Martin Fehrenbacher indessen beim klaren 6:11, 8:11, 9:11
nicht richtig in den Griff. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Markus Kübler überzeugte im Einzel gegen Ralf Holzer, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Kay Merkt im Match gegen Adrian Haaga. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Zwischenzeitlich musste Frank Dinter zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Stanislaw Wisniowski aber dennoch sicher in vier Sätzen ein.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 2:3
endete am Nachbartisch das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Daniel Zepf und Raphael Eberhardt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Einen Sieg holte
Vasile Gaivas indessen bei seinem 3:1 gegen Martin Fehrenbacher. Heiko Paitz machte mit Jörg
Söll beim 11:9, 11:8, 11:8 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auf dem falschen
Fuß erwischte Markus Kübler seinen Gegner Adrian Haaga beim eher eindeutigen Gewinn ohne
Satzverlust. Mittlerweile stand es damit 7:5. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Kay Merkt
bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Ralf Holzer. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Holzer zu Ende ging. Eher ungefährdet war der
3:0-Erfolg von Frank Dinter danach gegen Raphael Eberhardt. Daniel Zepf holte im Anschluss mit
einem 11:7, 11:9, 4:11, 11:3 gegen Stanislaw Wisniowski einen Punkt für sein Team. Damit war der
9. Punkt für den TTC Spaichingen im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Spaichingen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 7:11 bei 3 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Hochmössingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:14. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.12.2022 (01:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 TTC Spaichingen

Doppel: Paitz / Zepf 1:0, Gaivas / Kübler 0:1, Merkt / Dinter 0:1 
Einzel: V. Gaivas 2:0, H. Paitz 1:1, M. Kübler 2:0, K. Merkt 0:2, F. Dinter 2:0, D. Zepf 1:1 

 TSV Hochmössingen
Doppel: Fehrenbacher / Söll 1:0, Haaga / Holzer 0:1, Eberhardt / Wisniowski 1:0 
Einzel: M. Fehrenbacher 1:1, J. Söll 0:2, A. Haaga 1:1, R. Holzer 1:1, R. Eberhardt 1:1, S.
Wisniowski 0:2


